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Indianapolis, Jndiana, Freitag, den 10. März 1882.
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Kriegsgerüchte.Ein Vermächtnis.Drahtnachrichten. Centra! Mg M Costume InMr,Anzeigen
i dieser Spalte unter dem Titel .Verlangt,
.Gefncht", .Gefunden, .Verloren",
soweit diesl'o?u nicht GeschastSanzeigen sind

und den Raum von drei Zeilen nicht überstei

gen, werden unentgeltlich aufgenommen.

Anzeigen in dieser Spalte in fortlaufeudem

Sflfr rosten 1 Ct. Per Wort.

Anzeigen, welche hil Mittags lltf Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Aufnahme. , .

jW:

90 st Market Straße,
Die größte Lukwahl in

5men nnd Kerrm-ttrücke- n, sowie Maskenan-Züg- e.

Iedm Aöend Sks 9 Alyr offen.
C3T Maskenanüge, Perrücken und alle Haararbeiten werden aus

Bestellung angefertigt.
R. KinUlln, Friseur.

Besondere Berücksichtigung wird Theatern und Vereinen gezollt.

KEE6E10&S0M, Leichen-Beftatte- r,

77 NORD DELAWARE STRASSE.
637 Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.
W Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauchen.

S. . SarreU. . . 3. QtnMn Irfooff.

' J. 8. FARRELL & CO.,
Gesundheitliche Plurnbers und Pipe Fittors,

und Verkäufer dou

Plumber-Utenfilie- n und Gas-Einrichtung- en.

Io. 84 Aord Issinois Straße, Indianapolis, Ind.
Obige Firma hat 20jährige praktische Erfahrung hinter sich.

Wrouglit iron pipe and üttings, S,?'"
Wholesale unb etail.

tS Röhren werden nach Bedarf mit Dampsrrzschinen 'geschnitten.
tST Dampf-- und Wassereinrichtuuzeu zu billigen Preisen.

JIL3L.SO1V, ?z nnd 77 Süd Pennsylvania Str.

1845 Wir stehen an

Sechsundöreitzigjähriger Erfolg !

Die Wtkt rüymt dir

L o nd o n. 9. März. Eine Depesche
von Constantinopel an die ,TimeS" sagt,
daß man in offiziellen Kreisen den Aus
bruch eines Krieges zwischen Rußland
und Olstreich sür unvermeidlich halte.

, Freie Eis en ba hnsahrt.
.London. 9. März. Von Paris

wird gemeldet: Die Abstimmung in der
Devutirtenkammer zu Gunsten . eines

Vertrages mit den EisenbahnCompag
nien, welcher den Mitgliedern der Kam
mer das Recht giebt, gegen Zahlung von
120 Francs per Jahr irgendwohin in
Frankreich zu reisen, wird sehr ungünstig
besprochen. Eine Privatperson würde
sür dasselbe Privilegium 12,900 Francs
zu zahlen haben. Man befürchtet, daß
sich die EisenbahN'Compagnien mit die
sem Vertrag den Erlaß sür sie günstiger
Gesetze erkaufen wollen.

Die Greenbacker, welche in St.
LouiS tagten, bilden bloß eine besondere
Fraktion der eigentlichen GreenbackPar
tei und hat vor dieser das voraus, daß
sie in Bezug auf Papiergeld keine solch

verschwommenen Ansichten äußert; dage
gen kann mit der bestimmten Ansicht, daß
die Regierung uneinlösbarcS Papiergeld
ausgebe, kein Mensch von volkSwirth
schaftlicher Bildung übereinstimmen. Be
dauerlich ist daS Liebäugeln der Partei
mit den Temperenzlern. Damit hat sie

sich bei den Deutschen sehr viel Sympa
thie verscherz:.

Maannerclior Halle !

Sonntag Abend, 12. März,
Auf allgemeines Verlangen

zweite und letzte Borstellung
von Europa's größtemJllusionP

Hartwig Seenmn !
und Frl. Marie Seeman,

unter den Luspicien des Männerchcr.

Mit vollständig neue Programm.
Eintritt - - 23 CentS.
Das Piano, welches vx dieser Vorstellung ge- -

braucht wird, ist aus dem rühmlichst bekannten
Pianogeschäst des Herrn Theodor Pfäss-lin- .

Delaware Straße
WVVWWWII:
Jahresversammlung

und Beamtenwahl,
Samstag, den 11. Wärz.

Fred. Miller, Präsident.
Fred. Merz, Sekretär.

Tague & Effinger
Hemden - Fabrik

und

8tvam Ijanndry.
3 to t i g O ff i tt :

66 Massachusetts Vvenue.
419 Virginia Avenue.
361 South Delaware Straße.
92 Russe! Aveuue.
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m LIGHT-B- ll II IIIIIC

HO.WB

UM-Köckm- e.

Rv Uaekiue Co,,

95, 97 and 99
llortli

.
Pennsylvania Street,

Indianapolis, Ins.

I I

.... ; 1
V

-
DH

New York. 9. März. Sarah
Burr starb am 1. März in ihrer Woh.
nüng No. 25 University Place. Nach
den - Bestimmungen ihres Testamen
teS, sowie den Bestimmungen threr vor

ihr verstorbenen Schwestern, fällt ihr
äanzeS aus 3 Millionen Dollars be

stehendes Vermögen Kirchen und Wohl
thätigkeilSinstituten zu. Sarah Burr war
die Tochter von Jsaak Burr. Derselbe
starb 1857 und hinterließ sein Vermögen
seiner Wittwe und 2 Töchtern, Die
Wittwe starb 1SG2. Die älteste Tochter,

Margaret starb im selben Jahre. Sie
vermachte ihr Vermögen ihren beiden

Schwestern und bestimmte, daß nach dr
ren Tode ihr Vermögen gewissen Jnsti
tuten zufalle. Mary Burr, die andere

Schwester starb 1865 nnd hinterließ em

ähnliches Testament. Beide Schwestern
waren ungefähr 80 Jahre alt. Sarah
wohnte allein im Hause, sah selten

Jemand und ging noch seltener aus. Sie
hatte ein Einkommen von etwa $100,000
per Jahr, wovon sie noch nicht den zwan
zigsten Theil verbrauchte.

Die amerikanische Bibelgesellschaft tz
hält $700.000.

Congreß.
Washington, 9. März.

Senat.
Die Bill zur Ernennung einer Com

Mission zur Untersuchung des L'quorhan
dels wurde diskutirt.

Die Anti'ChineZen Bill wurde ausge
nommen und mit 20 gegen 15 Stimmen
Stimmen passirt.

Haus.
Die Bill zur Aufnahme des Staates

Washington in die Union wurde an das
PlenarComite verwiesen.

Die Bill, Rauch und Schnupftabak,
sowie Cigarren, welche ezportirt werden,
nicht zu besteuern, wurde auf den "calen-dar- "

gesetzt.

Für Experimente zur Zuckersabrikation
aus Sorghum wurden $25.000 bewilligt.
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N e w V l r k. 9. März. Abgegangen :

Silesia- - nach Hamburg; State of

Georgia-
- nach Glasgow; City ofPariö"

nach Liverpool. Angekommen: Sey'
thia-un-d Wyoming-

- von Liverpool;
Amerique von Havre.

Hamburg. Angekommen: Les

sing-
- von New Bork.

Kopenhagen. Abgegangen :

Geiser- - nach New York.

Liverpool. Angekommen : Ser
via-v-

on New York.
m i m

Per Kabel.

Deutschland.
Berlin, 9. März. Die Vorlage zum

Ankauft von sechs weiteren Eisenbahnen
sür den Staat wurde zum zweiten Male
verlesen.

Windthorst reichte eine Vorlage zum
Widerruf des Gesetzes ein, welches ge

stattet den Geistlichen die Gebühren vor.
zuenthalten, und durch welche die Stra
fen für Messelesen und Ertheilung der
Sakramente abgeschafft werden.

Amerikanisches Unter
nehmen .

Co nstantinop el,9. März. Eine
amerikanische Compagnie bewirbt sich

um die Conzession zum Bau einer Eisen
bahn in der Provinz Bagdad.

Don Carlos.
Madrid, 9. März. Ein Gerücht

sagt, Don Carlos habe seine Ansprüche
aus den spanischen Thron seinem, noch im

Kindesalter befindlichen Sohne über

tragen.

Verhaftung eines Spions.
Paris. 9. März. Ein preußischer

Spion wurde in Brotteaux. einer Vor
stadt in Lyon? verhaftet. Man fand
Zeichnungen und Pläne von Festung?
werken bei ihm. Er gab an, Hauptmann
in der deutschen Armee zu sein.

Tunis.
Tunis, 9. März. Ein Hause Jnsur.

genten überschritt die Grenze von Tri
polis griff die Stämme in der Nähe von

Ssax an und zog sich dann wieder zurück.

Die BoarS.
L o n d o n, den 9. März. Boers und

Eingeborene griffen am 21. letzten Mo
nats den Häuptling Montsiva mit drei
Kanonen an, und wurden zurückgeschla
gen. Am 25. griffen sie nochmals an.
fielen in einen Hinterhalt und mußten sich

mit schweren Verlusten zurückziehen.

;

Platsorm der Greenba ck e r ?,
St. LouiZ. 9. März. Die Green- -

back Convention einigte sich heute über
eine Platsorm. In der Einleitung der

selben wird der. Wunsch ausgesprochen,
eine dauernde Spaltung der Partei zu
verhindern. An Stelle des zweiten Pa
ragraphen der Chicagöer Platsorm soll

folgende Resolution treten :

Beschlossen: Folgendes für be

sagten Paragraphen zu substituiren :

.Wir verlangen die sofortige Abschas-fun- g

aller Staats und Nationalbanken;
der Congreß gebe uneinlöSbareZ Papier
geld aus, und nicht ZahlungSversprechun
gen und zwar zu einem Betrage, welcher
die zinstragende Schuld der Ver. Staa
!en nicht übersteigt. Die Bond? sollen
sofort sür fällig erklärt und abbezahlt
werden.

Der Vorsitzende u. daS Executiv Comite
wurden beauftragt, sich mit den Vorsitzen
den derNationalGreenback ArbeiterPartei
in Verbindung zu setzen, um dieselbe zu

veranlassen, diesen Paragraphen in ihre
Platsorm aufzunehmen.

Die Convention nahm auch folgenden
Beschluß an :

Wir drücken unsere Sympathie allen

Lokal'Organisationen, Arbeitervereinen
Farmer'SAssociationen, Temperenzor
ganisationen :c. auS, und laden sie ein
mit zur Niederwerfung der Monopol
macht zu cooperiren.

Die Anti Chinesenbill.
Washington, den 8. März. Die

Anti'Chinesen'Bill wurde vom Senate
angenommen. Sie bestimmt, dab nach
Ablauf von 90 Tagen nach Passirung
des Gesetzes zwanzig Jahre lang keine

chinesischen Arbeiter mehr nach den Ver.
Staaten kommen dürfen. Eine Strafe
von $50 und 1 Jahr Gefängniß steht
sür jeden Schissseigenthüme? aus der

Einfuhr chinesischer Arbeiter. ' Ausge
nommen sind Kaufleute, Reisende, Stu
denten u. s. w. Dleselbeu bedürfen je
doch eines von dem diplomatischen Ver
treter Amerika'S in China unterzeichneten
Passes. Die Bill bestimmt ferner, daß
Chinesen nicht Bürger werden können.

Die Sternpost schwindle?.
Washington. 9. März. . Die

Fälle gegen die Sternpostschwindler
wurden heute Morgen aufgerufen, um
die BürgschastS . Beträge festzustellen.

Brady wurde unter $20.000 Bürgschaft
gestellt.

Von Indianern gefangen.
C h i c a g o, 9. März. Eine Depesche

von Helena, Montana meldet, daß der
Bundesmarschall daselbst Nachricht von
seinem Assistenten John Healy erhalten
habe, daß er von Indianern in deren

Lager am Milk Niver gefangen gehalten
werde. Er hatte sechs Schmuggler ver
hastet und Felle im Werthe $3000 konfiö

zirt, als er selbst von den Indianern ge-

fangen wurde. Er verlangte Hilse, welche
denn auch von Marschall Botkin sossrt
abgeschickt wurde. ,

Tod alier Soldaten.
Chicago, 9. März. In Mineral

Point, Wisc. starb Christian Schäfer,
welcher in der Schlacht bei Waterloo un
ter Napoleon diente und in Ottumwa,
Iowa, starb Nichola? Remy, welcher unter

Napoleon im Kriege von 1812 und im

Rebellionskriege diente.

RichterLynch. '

Albuquerque, R. M., 9. März.
In LoS LunaS wurden gestern Jobn
Redmnd, Charles Shelton und Harry
French von maökirten Männern aus dem

Gefängniß geholt und am nächsten
Baume aufgehängt. Die drei waren deS

Mordes angeklagt. Die maökirten
Männer nahmen auch zwei Neger her
auS, prügelten sie. furchtbar durch und
ließen sie dann laufen.

Blattern.
S a r d i n i a, Ind. 9. März. Zwei

Meilen von hier erkrankte ein junger
Deutscher, welcher kürzlich von Cincin
nati kam, an den Blattern.

Der Sturmwind.
Fort W a y n e, den 9. März. Der

Sturmwind blies heute Nachmittag ein
neues FramehauS um. Vier Personen
arbeiteten an demselben. Zwei entkamen
durch Herabspringen, Einer brach ein
Bein und John DaviS, der Vater deS

EigenthümerS wurde durch das zukam
mtnstnrzende Gebälke schwer verlebt.

Erfinder der Nähmaschine.

Verlangt
. . daß Jedermann us di.Jn

AerlaNgt, bian fcriJiine- - aJonnire.

mißt, lab di Tri

Verlangt, W? ,Ä w , &t,
ewschliexlich de Sonr.tagSblatte kofttt.

Frau sucht Arbeit ,um NS.

Werlangt.h.n bei einem Schreiber oder

in PrivatfZVilien. Nachzufragen Z2Z Ost OhioStr.

Barer. 201 S. aft Straft,
Verlangt.. erst kürzlich eingewanderter

Teutscher sucht Arbeit. '

Ein Carxet Weber. Einer

Verlangt, el$etin Deutschland gelernt

bat. ro-r- Vorz,';sgen. achzuZr'gen U Bn. Str.
Earret-Led- er Ns. 176 Virgmia AvenU.

. miethen in $xu in der

Verlangt. der o$f$ule mit 5 Zim.

mein zu 512 -'-?!5. Nähere, in. der Office d,. Blat
tcS.

wiffen. daß ich Paiente und
VerlaNgtPZttnt.Zeichnungen. sowie Zetch.

nunaen in, Allgemeinen, auch arenr vV.....
d rch mich xromvt und bISia angefertlflt. Ich

?a?e'!r alle Patent.Apxlikaion.n verfönllche er.
tretunz in d?r Hauptstadt Washington.

I. . Loeper,
Ossic; : 10i ?onrt Straße. Zimmer 3und!.

Mädchen wünschtgin
Verlangt, eine stelle alt Verkäuferin.

Nachzufragen 345 Nord Illinois Straße.

wird ein Mädchen für gewöhn-.ertatt- gr

vchHauSarbeit. achzusragen

Zimmer No. Z BateZ Block, Nord Penns?loanl Str.

j Ein ute deutsches Mädchen

Verlangt. fa?S?.?W:t Nachzufragen

13 Girrte Slrafee.

x wird ein deutscher Lebrerroelcher
crzUIitKK. ui Xoenbl unterncht erzürn

il. Adresse: "S. S. Waer, 23 West Maryland
S:rae. .

Ein guter Schraubstock Arbeiter

Verlangt, tuufni tu L.Neubacher.

92 3i Ost Eeorgia Straße.

Zu verleihen.

Zu verleihen. dem
au

anfce der in der 3Uvt. ßOTüCt ZZdtai, 1 Odd

gru au.

eld auf Jndlanarolt.
ZU VerzelyöN. ,er Grundeigenthum ,u
sechs Prozent &Ze sechZ Monate; auf Farmen ,u
sech und ein Uld Prozent. Höchste Brette bezahlt
für Stadt, ?on und Sounty'BondS. Stavpool

Eiodeard.

Zu verkaufen.

Z,l verkatlfen.
Maschine ist billig zu erkaufen. Nähere in der
Office der .Indiana Tridäne.

Zu vermiethen.
In vermietben. 5ä&?eÄ
Pjttd und ruggy, 1U Kennington Str.

Versammlung, fit 'rÄiS
reenback . Arbeiter.Partet sind ersucht, sich heute

Abend im Hauptquartier um 7) Uhr inzusinden.

Politische Mueipjr.
tfür Townsh!;-Truftk- k,

Ernst Kitz,
(War Solsat in der Bundesarmee.)

Unterrsorfen der temokratifchen Convention am
1I.Äärz lS2.

Vbsl!
ln

jeder beliebigen Sorte,
wöchentliche oder monatliche

Jablnngen
bei

mmm.
97 Ost Washington Str.

Eine große Auswahl der beliebten

fcvRiirfv,,, : u: 99x uiiiius: UHU II

Caspar Schrnalholz,
Händler der feinsten

Imtucl) TVliislfcys
und Importeur feiner ausländischer

Weine. 292, Meridian Str. .

w

sausten.

,J
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j

ein S23,l)0 Bankerottlager von Herrenl leiden nnd Aus- -
ftattuuzöartikeln für $12,000 und beabsichtigen dasselbe mit eiem vur geringen Profit
zu folgenden Preisen loszuschlagen:

Hosen werth $1.25 zu $ .75
Hosen werth l.bO zu .90
Hosen . werth 2.2S zu 1.40
Hosen werth 2.75 zu 1.S0
Hosen werth S.75 zu 2.S0
Hosen werth 4.50 zu 8.10

osen werth 5.50 zu 3.50
Hosen werth 7.50 zu 5.00
Anzüge werth 7.50 zu 4 50

, Anzüge werth 8.00 zu 5.00
Anzüge werth 8.25 zu 5.25
Anzüge werth 8.50 zu 5.75
Anzüge werth 9.50 zu 6.50

Ganz wollene Anzüge werth $12.00 zu $T.25.
Außergewöhnliche Anzüge werth $11.00 zu $5.75
SSollene Casemire-Anwg- e werth Z18.60 zu Z1I.50

' Anzüge werth $16.50 zu $10.25
und so und so diele Anzüge die wir nicht auszähleu können.

Knabenhosen zu folgenden Preisen : 75 Cts., $1,00, $1.25, $1.50, und $1.85.
Ausstattuugsartrkel. Taschentücher zu Z Cts., ganz leine 13 Cts. Socken 4 Cts.. 6 Cts.

8 Cts., Merino 9 Cts., 10 C s., 11 Cts.
Unterhemden werth 40 Cts. zu 18 Cts.
Unterhemden werth 50 Cts.. zu 23 Cts.
Unterhemden werth 60 Cts. zu 27 CtS.
Unterhemden werth $1.00 zu 55 Cts.
Unterhemden werth $1.50 zu 88 Cts.

Dazu passende Hosen.
Hüte werth $1.25 zu 45 Cts.. Saxon werth $1.50 zu 85 Cts. und feinere Artikel.

tT In 30 Tagen muß Alles ausverkauft sein.

'KILn&mR&Ti? HDixos,
New York One Price Clothing Hoiiso,

, tL3 unt 45 Ost Washington Straße.Fritz Bcottclier

M6Sfch-KöSöM- p

I14Ltf

O. Wafliingtonslr.
Das beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets dor-rälh- ig.

Die wohlschmeckendste Wurft, ls

Bratwurst,
Leberwurst

nttdlBltttwnrst.
stets Hand.

CADY & I0DGE
i5 74
!U
c 0I

- y V
c

Vr. H-a
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das iu ihrer eigenen Fabrik hergestellt wird.

WH.. MUECKE

Saus- - u. Schildermaler. .

2 Virginia Nvenue.

"
i "

.

Bail Roaä Hat Store,
76 Ist RasyitZgkon Straße.

Eine .oollftändig' uwahl 'In Acren
ax,nndHndschuhen , den nietzrizflen
reisex. '

,Ä2 N. Vennshlvania Str.
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